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sind mit den Dampfer« de«

Norddeutscher Lloyd

sicher und gut über da« Meer befördert worden.

Schnelldampferfahrt!
«urze Seereise in neun Tagen

zwischen
Bremen und New Bork.

Die berühmten Schnelldampfe»

Aller, »rave, «aale, Em«, Lahn,
Eider, Werra, Fulda, Elbe,

Eonnabruds und Mittwochs von
Bremen.

Sonnabends und Mittwochs von
«ew V-rk.

Bremen ist sehr bequem für Reisende gelegen,
und von Bremen au« kann man in sehr kurzer
Zeit sämmtliche Städte Deutschland«. Oester-
reich« und der Schweiz erreichen. Die Schnell-
dampfer de« Norddeutschen Lloyd sind mit beson-
derer Berücksichtigung der Zwischendecks-Passa-
giere und iweiter kaM-Passagiere gebaut, ha-
ben hohe Verdecke, vorzügliche Ventilation und
ine ausgezeichnete Verpflegung.

Oelrichsä:Co..^S
Wm. K. tkiesel, 51S Lackawanna »de.,

und H. vsthau«, 302 Lackawanna Avenue

Eine vorzugliche Gelegenheit
»ur Ueberfahrt zwischen Deutichland und.
Amerika bietet die bewährte und beliebte Bal-
timore Linie de»

Norddeutschen Lloyd.
Die rühmlichst bekannten, sowie die neuen

und erprobten, KIM)Ton« großen Postdampser
dieser Linie fahre« regelmäßig wöchentlich

Baltimore und Bremen
direct,

und nehmen Paffagiere zu sehr billigen Prei-
sen. Nute Verpflegung! Größtmöglichste
Sicherheit. Dolmetscher begleiten Sin-

A. Schumacher ck Co., Gen'l Agenden,
No. S Süd Gay Str., Baltimore. Md

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny,
No. 416 Süd Washington Avenue.

besten Schinken und ein au»gezeichnete«
vorn Lost und da« feinste Pöckeifleisch stet«
in großer Au«wahl.

Bestellungen per Post werden prompt au«
geführt und zu einem Besuche de« Geschäfte«
freundlichst eingeladen.

IMS pKpc«

Charles Schlager.

Realeigenthum Broker,
138 Wyoming Ave., Scra»toii,

IM"Eigenthum

Werthdolles Eigenthum
zu verkaufen,

der Hinterlassenschaft der »erst. Eatharine
Schadt angehörend. Dasselbe besteht au«

und Washington, äll bei IL2 Fuß zur Allein
i Lot an Marionstraße, 32 bei IK2 Fuß.
1 Lot an Wyoming Ave, äv bei 2V2 Fuß.
7 Lot« an Adams Ave, jede W bei 168 Fuß.
Die Wohnhäuser No. und litt San-

-46 bei 232 Fuß. '
Hau» und Lot No. tlvOlivestraße, zwischen

Wyoming und Washington.

ttb N. Washington Ave.

Zwei FarmS
in Jesserson Township (in der Beech), in gutem
Zustande, mit allen nöthigen Gebäuden werden

m-yer -de- Ja,ob D. Ke.per, Jeffersonl^n-

ver^kaufen.^^
Wasser, Obstgarten etc. Preis Z2tXX> baar.
Die andere hat 58 Acker, kleines Haus, neue
«cheuer, Wasser, Obstgarten ic. Preis hISUU z

HH
'

P

Handwagen zu verkaufen.

de« Wochenblatt." gm »erOffi

Cine Liberty Presse
weicht eine lvxlS Form hält, mitDampf- und
Fuß-Druck, ist dillig zu verkaufen. Muß diese

werden, erfragen in

Stadt und Couuty.

Vermischte Lokal - Berichte.
IS' Liebling der Hausfrauen?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Capoufe Avenue wird fiir die
Asphaltpflasterung vorbereitet.

128 Todesfälle ereigneten sich hier
im Monat April, 7 weniger als im
März und 2 mehr als im April 1889.

John Wünsch und Nora Polha-
mus wurden vorletzten Dienstag in
Binghamton getraut.

«S» Sämereien jeder Art, Stecken-
bohnen, Erbsen; deutsche Sämereien
etc. bei Widmayer, 630 Lacka. Avenue.

M. D. Osterhaut von Providence,
der kürzlich zur Erholung nach Florida
ging, starb dort am Mittwoch.

Die Brücke zu dem AuSstellungs-
grunde ist wieder fahrbar und substan-
tiell gebaut.

George Felton, Schlosser und
Messerschmied. Schirme reparirt. Rub-
ber Stamps, 136 Penn Avenue. 13,4

Contraktor Schröder hat am Mon-
tag die Arbeit an dem Munizipalge-
bäude wieder begonnen.

«S" Tuch-, Filz- und Strohhüte in
groher Auswahl für Männer und Kna-
ben in Browns Bee Hive.

Reisende werden darauf aufmerk-sam gemacht, daß verschiedene Bahnen
ihre Fahrzeit verändert haben.

?schwacher Rücken, mit einem lähmen-

""'H" >st urdock »loa»

Der Milchhändler O. H. Ney- j
nolds an Adams Avenue wurde am
Sonntag Morgen todt in seinem Bette
gefunden.

Richter Hand wurde am Samstag >
von seinem Elevatoren am Kopfe ge-
troffen, hatte aber Geistesgegenwart.
genug, rasch zurückzuspringen und ent-
kam ohne Schaden.

Habt ihr unsere Auswahl von
Kinderkutschen gesehen? Wenn nicht,
so wird es euch bezahlen, denselben zu
inspiziren, ehe ihr kauft. China Hall,
Weichel Miliar, Wyoming Avenue.

Herr John T. Howe ist letzte
Woche in Begleitung seines Sohnes
von der Pacific Küste zurückgekehrt und
hat sich sein Gesundheitszustand gebes-
sert.

Lancaster, Pa.
Fünf Monate litt ich an heftigen

rheumatischen Schmerzen. Mir wurde
angerathen St. Jakobs Oel anzuwen-
den i ich befolgte den Rath und wurde
geheilt.?Andrew Kray.

Die hiesigen Barbiere haben einen
Verein gegründet und folgende Beam-
ten erwählt: Präsident, Geo. Wahl;
Vize Präs., Charles Falkowski; Schatz-
meister, Charles Speicher.

Martha, die Ehefrau von Reuben
L. Cooper, jr., von Bald Mount, New-
ton Township, beging vorletzten Sam-
stag Selbstmord, indem sie eine Dosis
Pariser Grün verschluckte. Anhaltende
Krankheit hatte ihren Geist gestört.

Wir führen den größten und
feinsten Vorrath von Wirthschaftsglä-
sern in der Stadt und zu niedrigsten

Preisen. China Hall, Weichel ck Mil-
iar, Wyoming Avenue.

Herr Chas. W. Rösler ist nach
sechsjähriger segensreicher Wirksamkeit
von der Präsidentschaft des Lackawanna
Hospitals zurückgetreten und James P.
Dickson ist an seine Stelle erwählt wor-
den.

Eine Anzahl hiesiger Kapitalisten
haben ungefähr BVV Acker Kohlenland,
oberhalb Minersville, Schuylkill Co.,
gelegen, gepachtet und sollen beabsich-
tigen, in Bälde darauf ausgedehnte

Kohlenwerke zu errichten.
Die N. I. C. Eisenbahn Co. läßt

jetzt auch einen Sonntagszug zwischen
Scranton und New Dort fahren wie
folgt: Der Zug verläßt New Aork um

halb 5 Uhr Morgens und trifft in Wil-
kesbarre um 11.69, in Scranton um
12.46 ein. Verläßt Scranton um 2

und Wiltesbarre um 2.46 Nachmittags
für New Jork.

«S» Blut-Leberwurst, Braunschwei-
ger Leberwurst, Lyoner Würste, Basler
Landjäger, Frankfurter Würste und an-
dere importirte Delikatessen von vorzüg-
licher Güte, auch alle Käsesorten. F.
I. Widmayer, 63V Lacka. Avenue.

Nach der Ansicht von Stadtcon-
trolleur Eisele ist die Verordnung, welche
das Salair des Mayors auf S26VO er-
höht, gesetzlich, und er hat die Zahl-
ungsanweisung für den Monat April
unterzeichnet. Sollten Einwände erho-
ben werden, so wird man die Sache zum
gerichtlichen Austrag bringen.

Ein Hund, der alle Anzeichen der
Tollwuth an sich trug, rannte am Mon-
tag Nachmittag durch verschiedene Stra-
ßen im Centrum der Stadt und er-
schreckte die zahlreichen Fußgänger.
Er gerieth schließlich in den Keller von
Sanderson's Apotheke, an Spruce-
straße, und wurde erschossen.

Im zweiten Stockwerke von Ja-
mes Matter's neuem Gebäuik, No. Iv
Lackawanna Avenue, brach kurz nach 12
Uhr am Dienstag Morgen ein Feuer
aus. Es befindet sich dort ein Etablisse-
ment zur Herstellung von Hemden und
Ueberhosen, geleitet von Wm. Simons.
Hier war das Feuer entstanden, das
ohne Schwierigkeit gelöscht wurde; doch
war der Schaden durch Wasser immer-
hin ein bedeutender, vielleicht 850V0,
der hauptsächlich N. B. Ashley trifft,
welcher im ersten Stockwerke ein Frucht-
und Produktengeschäft betreibt.

»S. In Kochs Park, bei L!o. 6,
Dunmore, wird jeden Mittwoch und
Samstag Abend Promenade- und Tanz-
musik stattfinden.

Die Peoples und Suburban elektri«
schen Cars werden an solchen Abenden
bis 12 Uhr Nachts nach diesem beliebten
Erholungsplatze fahren.

Comites für Pic Nics und Sommcr-
nachtsfeste werden freundlichst ersucht,
sich den Park anzusehen, ehe sie für
sonstwo einen Contrakt abschließen.

lohn Koch.
Heute (Mittwoch) wird in der

Liederkranz Halle eine Abendunterhal-
turg stattfinden, auf welche wir noch-
mals aufmerksam machen möchten, denn
dieselbe verspricht einen außergewöhnli-
chen Genuß zu bieten. Der erste Theil
besteht aus ?Heinrich der Vogler",
Trio für Piano, Geige und Cello. Der
zweite Theil bietet die parodistische Ope-
rette ?Der Taucher", an welcher schon
seit einigen Wochen fleißig geübt wurde.
Den Beschluß macht ein Tanzkränzchen.
Nichtmitglieder'haben Zutritt gegen Lö-
sung eines Tickets für 6V Cents, gültig
für Herr und Dame.

«H. Die ?Festzeitung" des Lieder»
kränz Sängerfestes wird drei Mal er-
scheinen und in einer Auflage von min-
destens 2600 Exemplaren verbreitet
werden. Herr S. E. Pollitzerist als
Anzeigeagent ernannt worden, doch kön-
nen auch Anzeigen in der Office des
?Wochenblatt" abgegeben werden. Der
Anzcigeraum ist beschränkt, daher wer-
den Bestellungen zeitig erbeten.

Die ?Festzeitung" wird vielen in-
teressanten Lesestoff enthalten und sich
zur Versendung an auswärtige Freunde
besonders eignen. Wir versenden die
drei Nummern an irgend eine Adresse
in den Verein. Staaten für 16 Cents,
zahlbar bei der Bestellung.

Die ?Wochenblatt" Expedition.

dock Blood «^tter«!

An der elektrischen Straßenbahn
hat man bereits die offenen Cars in
Dienst gestellt.

Unser Putzwaarenlager ist so
vollständig eingerichtet, wie irgend eines
im ganzen Staate, die Waaren modern
und Preise billig. Hüte einfach und
verziert. Blumen, Federn, Bänder und
Verzierungen jeder Art vorräthig.
Preise niedriger als sonstwo, in Browns
Bee Hive.

Donnerstag Abend 10 Minuten
nach 8 Uhr brannte in Jefferson Town-
ship die Sägemühle des Hrn. Frank
Rauschmayer mit Inhalt nieder. Es
wurden alle möglichen Anstrengungen
zur Rettung von einer Abtheilung Ar-
beiter und Jakob D. Keiper gemacht,
aber vergebens, das Werk der Zerstör-
ung war in zehn Minuten geschehen.
Schaden S5OOO, versichert für A7SO.
(Den Nachbarn wird hiermit der Dank
für ihre Hilfe ausgesprochen.)

Richter Seeley, von Wayne
Counth, hat eine Neuerung eingeführt,
die von allen intelligenten Bürgern
freudig begrüßt werden sollte. Er hat
uemlich die Bibel aus dem Gerichtssale
entfernt und wird in Zukunft die Eides-
leistung mit aufgehobener Hand gestat-
ten. Die Mode, ein schmieriges Buch
küssen zu müssen, das von
und Abertausenden berührt und ange-
haucht wurde, ist nicht nur lächerlich,
sondern auch gesundheitsschädlich und
sollte vom Gesetze verboten werden, an-
statt verlangt.

Herr Wm. Moffit, der bekannte
Sattler, ist von der Penn Avenue nach
323 Sprucestraße, neben der bisherigen
?Wochenblatt" Office, umgezogen. Er
wird auch ferner durch beste Arbeit und
prompte Bedienung von Kunden sich des
Zutrauens würdig zeigen. 14

Die jetzt im Stadtrath unter Be-
rathung befindliche Steuerumlage-Ver-
ordnung verfügt ein Asseßment von 13
Mills für 1890, und zwar: Für allge-
meine Ausgaben, I» Mills; für Inte-ressen an der 1872 ger Ausgabe von
Bonds und Tilgungsfond, 1 1-10
Mills; für Interessen an der IB7t!ger
Ausgabe von Bonds und Tilgungsfond,
7-10 Mill; für Interessen an der
1836 ger Ausgabe von Bonds und Til-
gungsfond, 7-10 Mill; für Interessen
und T'lgungsfond der Bondausgabe
von 1890, 5-10 Mill; also eine all-
gemeine Steuer von 10 und eine Spe-
zialsteuer von 3 Mills. Wird die Ab-
schätzung durch die Assessoren für dieses
Jahr höher, als im Vorjahre, so können
die Grundbesitzer wieder ihren ganzen
Miethsertrag in die Stadtkasse einzah-
len.

Die Schulbehörde hat folgende
Steuerumlage festgesetzt: Für allge-
meine Schulzwecke, 7 Mills; Interes-sen und Tilgungsfond, j Mill; Ge-
bäude und Grundstücke, Z Mills; was
einen voraussichtlichen Steuerertrag von
S 106,40 V ergeben würde. Rechnet man
dazu die Personalsteuer von K47SO,
die Staatsverwilligung von t13,005,
und eine voraussichtliche Bilanz von
SSOOO am I. Juli, so stehen der Schul-
behörde K 134,150 für das kommende
Rechnungsjahr zur Verfügung.

Sli»v Belohnung. KI««.
Die Leser des ?Scranton Wochenblatt" «er-

den sich freuen zu erfahren, daß es wenigsten«

senschafl in all ihren Stufen zu heilen im
Stande ist ; Hall'S Katarrh Kur ist die einzige
jetzt bekannte positive

ihrem Werke hilft. Dir Eigenthümer haben so

I. Shenep » Co., Toledo, O.
Von Droguisten »erkouft, 75 E.

Forepaugh« «ircus kommt.
Die weltberühmte Schaustellung von

Adam Forepaugh hat nunmehr ihre 26.
jährliche Tour durch die Ver. Staaten
angetreten und wird am Mittwoch, den
23. Mai, in Scranton sein. Es mag
gut sein, die Verehrer von ?Sägmehl
und Flitter" daran zu erinnern, daß
dies die einzige Gelegenheit sein wird,
diesen Sommer einen Eiscus zu besu-
chen, da gemäß einem Abkommen mit
den anderen hervorragenden Circus-Be-
sitzern der große Forepaugh Circus das
ausschließliche Recht hat, in dieser Sai-son in diesem Theile des Landes Schau-
stellungen zu geben. Die diesjährige
Verbindung umfaßt eine großartige
Darstellung des Wilden Westens nebst
einer ungeheuren Thiersammlung, einem
ausgedehnten Museum und all den er-
staunlichen Leistungen des Circus. der
Rennbahn und der abgerichteten wilden
Thiere. Gen. Sheridan'« Ritt mit
Gen. Custer's letzter Schlacht und dem
historischen Mountain Meadow Gemetzel
werden in ergreifend realistischer Weise
vor Augen geführt. Capt. A. Bogar-
duS und seine drei Söhne, die Scharf-
schützen und zweihundert Späher, Sol-
daten, Kuhhirte und Indianer nehmen
an diesem historischen Drama Theil.

Adam Forepaugh, jr.'s, verwegene
und unübertroffene Leistung mit 4V un-
gesattelten Pferden, und die Leistungen
seines Trapez-Pony's ?Eclipse" haben
überall das größte Aufsehen erregt.
Auch tritt der jüngere Forepaugh mit
seiner berühmten Truppe von abgerich-
teten Elephanten in Tänzen, Clown-
späßen, >e. auf, deren Leistungen seiner-
zeit in New Aork so ungeheure Sensa-
tion erregten. In der Arena erscheinen
über 100 ?Sterne", und die Hippo-
drom - Wettfahrten finden in allem
Ernste statt und bieten das größte In-
teresse.

Die riesige Straßenparade, 'welche
dem Publikum einen Einblick in die fa-
belhaften Hilfsquellen der vereinigten
Forepaugh und Wilder Westen Shows
gewährt, findet täglich um 9.30 Uhr
Morgens statt.

Nachdem die Polizisten Smith,
EoSlett und Davis schon längere Zeit
Beweise gesammelt, schritten dieselben
am Donnerstag zur Verhaftung des
IBjährigen Charles Kuhlmann und des
Ikjährigen Morris Posner, welche in
einer Spelunke an Raymond Alley ge-
funden wurden. Man hat in den beiden
Burschen die Diebe erwischt, die sejt ei-
niger Zeit zahlreiche Einbrüche ausführ-
ten, z. B. in den Geschäftslokalen von
A. I. Stone, A. H. <k E. G. Coursen,
Wegman Co., F. I. Widmayer,
Gebr. Jones, O'Hara Lane, Bohl ck
Junley, M. R. Walter und in einem
Barbiergeschäft. In Stone's Michde-
pot waren sie nicht weniger als sechs
Mal eingebrochen. Kuhlmann ist ein
hartgesottenes Bürschlein und scheint
an der Langfingermanie zu leiden;
Posner ist zwar ein ungezogener Range,
war aber nicht kriminell verdächtig. Ein
dritter Genosse soll die Stadt verlassen
haben.

I. O. O. Großlager ver-
sammelt sich am 19., die Großloge am

20. Mai in Pittsburg. Repräsentant
für Residenz Loge ist Theodor Lewert,
für Allianz Loge John F. Eifele. Die
Rebecca Töchter beginnen chre Sitzung
am 17. Mai in Philadelphia.?lnfolge
der Grippe sind die Fonds der hiesigen
Logen stark in Anspruch genommen
worden. Residenz Loge zahlte 51398.-
50 für Unterstützungen aus, oder <213
mehr, als die Einnahmen waren.?Re-
sidenz Loge hat die größte Anzahl von
Past Grands, nemlich 40; Allianzund
Lackawanna Logen folgen zunächst mit
je 39.?Residenz und Allianz Logen
haben K19,000 in ihrer Halle angelegt.
?Der Zuwachs in den Logen dieses
Distriktes war 140 Mitglieder, dagegen
wurden 71 suspendirt.

Neue Anzeigen.

Albert Olszewski,
Architekt,

St». INS Wyoming Avenue,

Scranton, Pa>

"Sie Office"
Harry W. Kinback,

105 Wyoming Ave»«t.

Ilm geneigte «undschaft ersucht ergebeiist
H. W, Kinback.

Sehet! Leset! Ka«set!
Deutsches

Putzwaaren-Geschäft,
5V3 Spnice Straße.

«o>?
Blumen, Tocques, Bonnets und Hüten.

Wir verkaufen billiger als die billigsten.
Spezielle Schul-Hüte 33 Cents.

Deutsche Wirthschaft
von Philip Wagner.

Ro. St 7 Lackawanna Avenue.
Getränke. Cigarren und Bedienung?Alle«

M. Aeidler's
Deutfcheßäckerei

117 Franklin «».,

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
llis Jackson Straße,

liefert die feinsten Würfte in H,de Park;

Fleisch, Rauchfleisch u/f

tetes^^^o^
D a le » ,

Andreas Grampp.

Herren-Schneider,
HZS Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,

und gut paffend Preisen, und hätt

Die große Nachfrage f»»r die po-

pulnare
Henry Heffinger.

Möbelhändler u. Leichenbesorger,
No. 711 Pittston Avenue,

geführt/

von Seranton, Pa.
«apital, »250.»00.

Samuel HineS, Präsident.
W. W. lwatson, Vize-Präs.

A. B. Williams, Eaffirer.

Lame« »varhärt. Fabrikant von^Mes-
Urning « Finch. von I. «. Finch >d

Eisengießer und Maschinisten. Scranton, Pa.
M, S. «emm?rer. Kohlen und Sisenhänd-

ler. Manch Chunk. Pa.
Pierre B. ginley. Ellenwaare». Scranton.
Charle» P Matthew«, von C. P. Mat-

thew«. Sohn k Eo, Engro« Mehl. Futter, etc.,

H. Myer«. Präsident Erste Rational
Bank. Bethlehem. Pa

John T. Porter. EngroS Srocer, Fruchte

W. W. Watson. Vize Präsident, Recht«an-

A. B William«, Cassirer.

Soeben erhalten:
Eine vollständige Auswahl von
Möbeln, Carpets und

PorzelllMgeschLrr,

Warnte S 5 Co.,
2l Lackawanna Avenue,

lStash'S altem Platz.)

Neues Möbel Geschäft.
Henry Schellhase

StoS. W7 und 309 Lacka. Ave.

Connell),

M. T. Keller'S
Varrlaxv Vvrks,

Cooper Gear Buggy,

Buggies, GigS, Pheatons, Platform-,
Vergnügungs-, Geschäfts- und

Lumber-Wagen
auf Borrath oder nach Bestellung gemacht.

B-sl-ndere Aufmerksamkeit wird Reparaturen.

beschlagen gewidmet.
und Berkauftraum: No.

Wir empfangen täglich für den Früh-
jahrs- und Sommer, Verkauf eine

vollständige Auswahl von

Schuhen und Pantoffeln

Schuhen, Stiefel» u. Pantoffel«
Wir verkaufen diese Waaren für die

nächsten 6V Tage billiger als je,
um unseren Vorrath zu

reduziren.

Gebr. Golds»,ith,
304 L-ck,»,»», A-e.

Große AeuerSbrunst.
Dreißig Gebäude »erstör» und ei» Verlust von

kISU.VVU «erursacht.

In der Schmiede der Scranton
Buggy und Wagen Co. Werke an Ach-
ter und Swetland Straßen brach am
Mittwoch Abend um 8 Uhr ein Feueraus, welches durch leicht brennbares
Material reichliche Nahrung fand und
sich rasch ausbreitete, angefacht durch
einen leichten Wind. Dem ersten folg-
ten zwei allgemeine Alarme, welche die
gesammte Feuerwehr an Ort und Stelle
brachten und den vereinigten Anstreng-
ungen gelang es, das Feuer um 10 Uhr
soweit unter Controlle zu bringen, daß
ein weiteres Umsichgreifen ausgeschlos-
sen war. Um jene Zeit waren die fol-
genden Gebäude zerstört:

Scranton Buggy und Wagenfabrik.
Kessel- und Modellwerkstätte von I.

A. Finch ck Zo.
Screenwerke von Brock ck Roh.
Zwölf Gebäude von George Cooper.
Drei Gebäude von Jakob A.Shiffer.
Drei Gebäude des D. M. Jones.
Doppelhaus von George Wünsch.
Wohnhaus und Scheuer von E. L.

Lewis.
Wohnhaus und Scheuer von W. W.

Roß.
Wohnhaus von Edward Murphy.
Die umliegenden Gebäulichkeiten, be-

sonders die E. Robinson Brauerei, da«
Maloney Oelmagazin und andere,
schwebten lange Zeit in großer Gefahr.
DaS westliche Ende des Eishauses der
Brauerei ward versengt, auch der Dach-
first am Hauptgebäude ; später schlug
der Wind um und die stattlichen Ge-
bäulichkeiten waren gerettet. Herr Au-
gust Robinson erleidet immerhin einen
Verlust von 52000 an Möbeln etc., in-
dem das Haus, in dem er wohnte, nie-
derbrannte.

Die Verluste.
Der Verlust der Buggy Companie

wird etwa «70,000 sein. 76 Arbeiter
verlieren ihren Verdienst. Die anderen
Verluste sind: Finch §60,000, Roß ck
Brock 56000, das Haus deS ersteren
»3000, Cooper 520,000, Shiffer 5Z200,
Lewis 52500, Jones und Wünsch, je
53000 ; die in den Gebäuden wohnen-
den Familien erleiden Verluste von
5300 aufwärts.

Buggy Companie 522,000, Finch
526,500, Brock ck Roß 52000, daS
Haus des letzteren 51300, Jones 51000,
Shiffer 52700, Lewis 5750, Aug. Ro-
binson 5800, Cooper 57750, Murphy
5500 etc., etc.

Scenen an der Brandstätte.
Zuerst wurden die Feuerlente durch

den Andrang der Zuschauer gehindert,
bis die Polizei durch Stricke die Brand-
stätte absperrte; später verursachte ei-
nen noch größeren Aufenthalt das Zer-
bersten der Schläuche. Der Wirrwarr
war unbeschreiblich, als die Familien
begannen, aus den bedrohten Gebäuden
auszuziehen und auf Rettung ihrer Hab-
seligkeiten bedacht waren. Fuhrwerke
wurden requirirt, um die Möbeln fort-
zuschaffen und wo es an Pferden fehlte,
zogen willige Hände die Wagen. An
Lackawanna Avenue, zwischen siebenter
und achter Straße, waren Möbeln,
Bettzeug etc. berghoch aufgespeichert;
vieles wurde in der Hast zerbrochen, in
den Straßenschmutz geworfen, auch ge-
stohlen, trotz eifriger Wachsamkeit. Am
nächsten Tage war die Verwirrung
ebenso groß, als die Leute das ihrige
wieder aus den Haufen zusammensuchen
mußten. Herr H. F. Ferber leitete die
Arbeiten zur Rettung der E. Robinson
Brauerei mit Umsicht. Ein Glück war
es, daß nur ein leichter Wind wehte,
sonst würden noch Dutzende von Gebäu-
den den Flammen zum Opfer gefallen
sein. Benore's Holzhof brannte mehr-
mals. Ein Knabe namens Albert
Winebrake, der mit einem gebrochenen
Beine darnieder lag, mußte aus dem
Hause getragen werden und sein Zu-
stand hat sich sehr verschlimmert. Mit
Ausnahme der Liberty waren alle Feuer
Kompanien der Stadt an Ort und
Stelle, desgleichen die Jndcpendent und
Neptune Companien von Dunmore.
Die Feuerleute arbeiteten wacker bis
Morgens 4 Uhr, um welche Zeit das
Signal gegeben ward ?Feuer auS!"
Unter solchen, die Verluste erlitten, fin-
den wir folgende deutsche Namen . Fritz
Pfeiffer, Fred. Wagner, Charles Kra-
ner, A. Steckel, John Sigler. Adam
Franz, ehemals von der Slocum glat,
war kürzlich nach Hyde Park gezogen;
das Haus in dem er wohnte, gerieth
nicht in Brand, aber trotzdem zog er aus.

Der N. I. C. Schnellzug fuhr am
Mittwoch Morgen an der Bahnkreuzung
in Allentown in einen Lehigh Valley
Bahnzug hinein und zwei Paffagierwa-
gen der letzteren wurden vom Geleise
geworfen. Eine Frau Emma Wall von
Jthaca, N. A., wurde auf der Stelle
getödtet und acht Personen verletzt.
Unter diesen war der Contraktor Joseph
Hendler, der eine schwere Gehirner-
schütterung erlitt, aber bereits wieder
genesen ist.

«S» Bestellt das ?Wochenblatt".
Begiebt dich nicht «her

tel S« zum Appetit auf Speisen. die

daß fie

schiebt bekommen^

BergeHt nicht,
daß man jederzeU die destea Bortheile dei«
«aufevon Tasche». undWanvuhren, Schmuck-
»chen, Silberwaaren >t. bei

erhalten kann, und eleganer Vor-
rath der jüngsten Muster auf dte solideste Art
verfertigt, fortwährend »orräthig, alle »er-
lausten Artikel «erden garantirt.

Sieparaturen an Uhren und Juwelen
»ird spezielle Aufmerksamkeit ertheilt.

Im Store «ird D»u»fchge-
vroch e n. G. W. IreemantSS Lackawanna A». Balle, Hau« Block.

Ausverkauf

! SUberwaaren I
Zum Sostenpreife!

um Raum für andere Waaren zu machen
Thee-Service,

Frucht-Teller,
Kuchen-Körbchen,

Wasser-Service,
Castors, Löffel, u. s. w.

Positiv die größte Auswahl von
Goldenen und silbernen Uhren

in der Stadt Scranton ;

Ketten, Ringe, Brochen.
E. Tchimpff. Juwelier,

AIS Lackawanna Ave.

Geschäfts-Anzeiger.

F> M, Bouton, Medikamente jeder
Art, Ecke Adams Avenue und Pine Straße.

Theo, H. Arancke, Deutscher Apothe-
ker, 223 Wyoming Avenue.

T. B. MrElintock, Sarg- und Grä-berschmückung, 314 N. Washington Ave. und
am Eingang des Forest Hill Friedhofes.

Fred. Wagner, Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Sprache, üll Lacka-
wanna Avenue, gegenüber dem Boston Store.

A. M o t ch in » n n, die beliebten ?Alfonso"
und ?Big Ring" Eigarren; alle Sorten Ta-
dak und Raucherartikel, 6l!t Lackawanna Ave.

Jame» I. Lawler, Plumbing Erpert,
l Ecke Wyoming Ave. und Linden Straße.

Bechtold, Blandow >k To., (Nach-
folger von Beadle k Steelt), lt«! Penn Ave.

Schläger und Teal, 24 Lackawanna
Ave., das berühmte White Spenge Mehl.

530L'ck Widmayer, Delikatessen,

Frank P. Ehristian, 205 Lackawanna
Avenue, Valley Haus Block.

ck So!. 427^Sprure

2. Harveg Moore, K! D.
Spezialist.

A«ge», Ohre«. Hals Nase,
Heufieber und Katarrh.

Epenellt Aufmerksamkeit dem Anpasse» von
Gläsern für fehlerhafte Auge» und zurBeseitigung von Kopfweh und an-

deren nervöseu Leiden.
Parlors, I3K Wyoming Avenue,

Stunden, B?l 2 Morgen«, I?4 Siachmitt«,».
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